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Porsche gegen Bond-Mobil 

	 Kinderzimmerhelden – ein nostalgisches Fotobuch

Da kann man ins Schwärmen kommen. So als 
Papa. Jedenfalls, wenn man einige der alten Siku- 
oder Matchbox-Autos aus der eigenen Kindheit 
noch auf dem Sideboard stehen hat ... Nostalgie 
pur, wunderschön als Fotobuch zusammenge-
stellt!

Ja, das kenne ich gut. »Papa, Auto spielen!« Mor-
gens um 5. Also Streichholz unter die Augenlider 
klemmen, auf dem Weg zum Schuhkarton, in dem 
die kleinen Autos aus Metall und Plastik lagern, 
die Kaffeemaschine anwerfen. Und dann mit dem 
Sohn die Kiste ausräumen. Manchmal einfach 
auskippen. Jedenfalls sind einige der dort gela-
gerten Schätze schon reichlich ramponiert. Mit 
einigen habe ich schon gespielt. Mit dem Chevro-
let von Corgi-Toys etwa. Oder dem roten Wiking-
Renner. Ach ja. 

Süß ist er, der Sohn, wie er sie Stoßstange an 
Stoßstange in eine Reihe stellt. Oder zum Turm 
stapelt. Oder zum Rennen aufstellt. Natürlich 
nimmt er den Ferrari. Ich darf den Käfer haben. 
Brrrmmm! Mama ist längst aufgewacht, bringt 
mir einen Becher Kaffee vorbei, der schon etwas 
abgestanden schmeckt. Schließlich sind wir seit 
zwei Stunden im Flow-Modus, inzwischen sind 
auch ein paar Bausteine hinzu gekommen ...

So ähnlich hat es bei Christian Blanck auch ange-
fangen. Das Erinnern an die eigenen alten Auto-
modelle, die meisten aus Blech. Über das Spielen 
mit dem Sohn in die eigene Kindheit gelangen. 
Und sich daran freuen! Gepaart mit klassisch-
männlichem Sammeltrieb ist ein Buch daraus 
geworden. Mit Fotos der Spielzeugautos. Die we-
nigsten in ebay-verkaufsförderndem Zustand. 
Aber alle mit Geschichte! 

Ein paar kurze Texte als Einleitung der Kapitel, 
als Begründung für die Zusammenstellung. Im-
mer wird die Freude am Spielen mit den Model-
len, am Spielen mit dem Sohn deutlich. Und an 
der eigenen Kindheit. 

Genau das macht das Buch so toll. Ich habe es mit 
meinem Sohn angeschaut. Der ist jetzt 18. Seine 
ersten Worte, mit Grinsen im Gesicht: »Ja, das 
kenne ich«. Auch eine Art, wie Vater und Sohn 
wieder in Kontakt kommen können. Mit der Erin-
nerung an das gemeinsame Spiel, an die Objekte. 

Klappt natürlich auch mit jüngeren Söhnen. Un-
ser Nachbar hat das Buch mit seinem Dreijähri-
gen angeschaut. Der wollte genau wissen, welche 
Marken und Typen das sind, ob Papa auch so ei-
nen hatte, welcher der Schnellste ist. Und sollte 
es Mädchen geben, die keine Rosa-Prinzessinnen-
Phase haben: Mit denen klappt es auch!                 /
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mehr: https://editionpanorama.com/buecher/buecher/kinderzimmerhelden/
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